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Braune Wilhelm. Gotische Grammatik. Mit Lesestücken und Wörter­
verzeichnis. 18. Auflage, neu bearbeitet von Ernst A. Ebbinghaus. 
(Sammlung kurzer Grammatiken germanischer Dialekte, A. Hauptreihe, 
Nr. 1.) Tübingen, Max Niemeyer Verlag 1973. xii, 201 S., mit 2 Abbil­
dungen auf einer Tafel. Gr.-8°, 18,- DM. 

Die 18. Auflage des bewährten Lehrbuches des Gotischen von Wilhelm 
BratUle liegt nunm.ehr in einer Neubearbeitung von Ernst A. Ebbinghaus 
vor. vVie aus dem Vorwort ersichtlich, hat der Verf. "das Philologische 
dem rein Sprachwissenschaftlichen gegenüber mehr in den VordergrtUld 
treten lassen" (V). Hier sollen nur kurz die wesentlichsten Veränderungen 
gegenüber der 17. Auflage (1966) angeführt werden. 

( 
--" In den Abschnitt "Die Quellen der got. Sprache" (2f.) ist das Speyerer 

I Fragment mitaufgenommen worden. Ergänzt wurde dieser Abschnitt 
auch durch den Hinweis auf die Inschrift im Kloster Brunshausen (vgl. 
W. Krause, Handbuch des Gotischen, 3. Auflage, München 1968, § 21).­
Als Hauptgrundlage für die Formung der Schrift vVulfilas wird wie bisher 
die griech. Unziale angenommen, "daß daneben Zeichen der Runenreihen 
und lat. Buchstaben benutzt worden seien, erscheint recht zweifelhaft." 
(13) - Einmaliges gakrotuda wird nicht mehr in *gakrutoda geändert, 
sondern als gakrotOda (besser: *gakrotoda) zu *(ga-)kroton gestellt (§ 11, 
Anm. 1). - Vorsichtiger wird die in einigen Fällen umstrittene Quantität 
des u behandelt (§ 15, Anm. 1). - Die Frage der silbebildenden Qualität 
von 1, r, mund n ist ausführlicher dargestellt worden (§§ 27 und 47). -
Die noch in der 17. Auflage vertretene Ansicht, daß bei fraglicher Zu­
gehörigkeit zu einer Deklinationsklasse das Zeugnis der übrigen germani­
schen Sprachen eine Entscheidung bringen kann, wird revidiert (§ 91, 
Anm. 1 und passim). - Ausführlicher wird got. fad1'ein behandelt (§ 94, 
Anm.4 und § 103, Anm. 5). - Die Problematik der Nebenformen im 
Singular der u-Deldination (§ 105) und die der Deklination von aba 
"Mann" und *auh8a "Ochse" (§ 108, Anm. 1) wird breiter erörtert. -
Die in der 17. Auflage behandelten -nt-Stämme werden nun als -nd­
« -nt- ) Stämme aufgeführt (§ 115). - Die Herkunft des Nom. Sg. MasIL 

~ der Part. Präs. auf -8 gilt jetzt wieder als umstritten (§ 113, Anm. 3) -
( ;' Sineig8 "alt" wird jetzt anders beurteilt (§ 138, II). - Der Ursprung 

der Vierten schwachen Konjugation (-nan) scheint nicht mehr so sicher 
zu sein, wie noch in der 17. Auflage angenommen (§ 195) - Die Biblio­
graphie (S. 127ff.) ist durch die Aufnahme von 25 Titeln erweitert und 
ergänzt worden. - In dem Lesestück Marc. I, 10 (S. 146) ist jetzt der 
Lesung UB1uknanB gegenüber UB1ukananB der Vorzug gegeben worden. -
Ein Ansatz *auh8U8? m. "Ochs" erscheint im Wörterbuch nicht mehr (177). 

Zum Schluß sei auf einige Unstimmigkeiten und Ergänzungen ver­
wiesen, die bei einer evtl. Neuauflage Berücksichtigung finden könnten: 
die "Althochdeutsche Grammatik" von W. Braune, W. Mitzka liegt 
bereits in 12. Auflage (Tübingen 1969) vor (IX). - Für a1an wird auf 
S. 15 die (auch in der 17. Auflage durchgehend verwendete) ÜbersetzlUlg 
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"wachsen" gegeben, im W örterve~eichnis dagegen erscheint "sich nähren" 
(175). - Die Arbeit yon D'Alquen (25) ist jetzt leichter zugänglich: 
Richard J. E. D' Alquen, Gothio ai and au. A Possible Solution (= J anua 
linguarum, serieB practica, 151), The Ha~e-Paris 1974. - Nicht ganz 
verständlich S. 51, § 67, Anm. 1: "Nicht aber Skeir. l wo das fehlende g 
nachgetragen ist so: ... "). - Wird nach der üblichen wissenschaftlichen 
Transkription bzw. TranBliteration vorgegangen, müßte für Got'skoji (130) 
Gots'koi, für 0 projischozdenji ... (135) 0 proischozdenii und für myalenije 
(ebda.) myalenie gesetzt werden. - Die Angabe "Ucenye zapiski" 19 
(1959) reicht nicht aus, eB müßte die (herausgebende) Institution o.ä. 
angegeben werden. - S. 181: Druckfehler " Vertsand" . 

Die neue Auflage von W. Braunes Gotischer Grammatik wird - wie 
schon die zuvor erBchienenen - dank der Bearbeitung von E. A. Ehhing­
haus ein zuverlässiges "Hilfsmittel zum Erlernen der gotiBchen Sprache" 
(Vorwort, V) bleiben. 

Allerstraße 28, 

Göttingen 

Jürgen Udolph 
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